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fou alten Uhren im Kanten Bern

Die Zeitmessung hat von jeher eine grosse Rolle gespielt und

schon früh erfinderische Köpfe veranlasst, ein möglichst genaues
Instrument dafür zu schaffen. So kamen schon Ende des 14. Jahr-
Hunderts in der Schweiz die ersten Räderuhren auf und Bern,
als fortschrittliche Stadt liess 1380 die erste öffentliche Räderuhr
erstellen. Die ersten Uhrmacher für Grossuhren (andere gab es

damals noch nicht) rekrutierten sich aus dem Handwerk der
Schlosser und Waffenschmiede und erst in der zweiten Hälfte des

17. Jahrhunderts findet man die Anfänge der heutigen Uhren-
industrie im Berner Jura, die sich in der Folge zur wichtigsten
Industrie unseres Kantons entwickelte.

(Photos Dr. Fallet-Seheurer, La Chaux-de-Fonds)
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